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7.u0fptüd)e jur 3ücchct (Eheateclottccie

3) irektor 3>r. 2JlfrcdKeuckcr: S)as Sheater
ift ftets eine Cotterie. SSenn man als Sirektor
auch 'mal den Soktortitel kriegt, roeih man doch

nie, roenn man herausgefchmlffen roird.

Ser neue Sirektor ZSenîler: Ob ich in
Sörlkon einen Sreffer mach'? (Entroeder 3ieh'

ich's grofje Cos oder mache gleite 1

in Komm un Ift: Serroaltungsrätllche Cotter-

rolrtfchaft führt jur Cotterie 1

Sirektor gean Kren: Cieber Im Gorfo JJauke

fchlagen als im Stadttheater erfte (Beige fpielen 1

Ser ©eift des oereroigten Slattenthea-
t e r- S i r e k t o r s ßeuberger:

gm Steinhaus,
Sa ift mein ©ebeinhausl

ßugo StlnnesK.-©. ,Slliale3Qrlch: 225lr

fmanjieren nur grofje Seilungsunternehmen.
Schmelzen Sie die Klufen ju ghrem Klufen-
tempel 'naus, dann richten roir eine Sruckerei

ein, dah die ©oetheftrafje 3um ©oethegäfjchen
jufammenfchrumpft 1

Sr. (Er nfl Sahn: 2Senn Ich nicht fchon meinen

Soktortitel hätte, erhielt ich Ihn jetjt roegen
meiner Sheater-Kettungsaktion in idealer
Serbindung für meine Semühungen 3ur ßebung
des Sürcher Straftenbettels.

Ser ©eift der alten Sirchpfelffer: geffas,
roenn unfereins fo a Schandroirtfchaft hätt'
erleben müffen 1 Sa hab' ich, roenn ich auch nur
a SSelberl roar, das Sürcher Stadttheater go.113

anders geleitet! Sum Sank dafür haben's in

Sürich net a mal a Strafj'n nach meinem
Kamen benannt! «

bonneterie
Sas durchbrochene Strümpferl einer netten

Sonne roird rafcher 3um ©lühflrumpf,
als ein Slauftrumpf 3ur Sarfujj-
tän3erln. ki

$ei à)ieberd
SrauSachulka: 3ck roil), mccn Sunge

foll 'ne fremde Sprache lernen 1

Srofeffor: 2Sünfchen die ©nädigfte
polnifch, jugoflaoifch, Ifchechoflooakifch,
armenifch oder gar arabifch?

Örau Sachulka: Srofefferken, roalt

ipdeallerfremdefte? m

(Temperomentooli

Ser fuul ©häib, dä ©lünggi föll nu
inne chol"

2Iber roarum dänn? Sis doch nüd
alleroil fo ufgregll"

©r föll nu inne cho dat) ich

en cha ufegheiel" ^

:

Egyptische Zigaretten
PHILIPPOSSIAN &CS

Bern Cairo
Unsere Schachteln tragen keinen anderen Namen

als lediglich die Wörter PHILIPPOSSIAN & Co.
Achten Sie au{ un[. Schulzmarke (ein gold. Kä(er)

Café Fäsch, Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

SamstagKONZER TSonntag

Es empfiehlt sich höfl. W. Fäscb, früher Café Schlauch.

r
Grand-Café Astoria
Piterstr. Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A. TBndury & Co.

Grfisstes Caféhaus und QrhuiDÎ7
irstklass. Familien-Café "r JL.nWKI«!
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Johanniter
Qute, bayrische KUche, reichhalt. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Quter bürgerlicher Mittagstisch. If. WIdenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Flaschenweine.
Höflich empfiehlt sich 2093 DER OBIQE

Neuer Inhaber :

HansSteyrer
ZUrich 1.

Café Hiederdorf, zonch i
FF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine. Gute
bürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tageszeit.

Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

Corso -Theater. Zürich
Gastspiel-Operetten-Ensemble. Direktion J. Kren.

Täglich abends 8 Uhr: Die Königin der Luft", Posse
mit Gesang und Tanz in 3 Akten.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 31 Uhr und
abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
iSchneider-Duncker.)

Vom 1. bis 15. Juni 1921, täglich abends 8 Uhr:

Pari und Daphnis", musikalisches Bild in einem Akt,
und das übrige vornehme Programm.

Theater Maximum, Zürich
Direktion: L. Vanoni.

Vom 1. bis 15. Juni 1921, täglich abends 8 Uhr

Die Kleine ven der grossen Oper", Operette in
1 Akt v. Peter Herz, unü das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Magenweh mit seinen bösen
Gefolgschaften kann gründlich

und sicher geheilt
werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt
Schwyz). 2213

Mesdames l
Pour vos retards adressez-
vous: Case postale 17503 Fu-
sterie l, Genève. 2209

Bruchleiden
heilen

ohne Operation, ohne
Berufsstörung, nach bewährtem

Naturheilverfahren.
Auskunft kostenlos.

H.Würger, Wolfhalden.

Nor ein Versuch

und Sie bleiben dauernd mein
Kunde. Anzüge ab 110 Fr.,
allerbeste Konfektion. Flotten,
sichern Schnitt, solide, gediegene

Ausführung. 150 Dessins

in Stoffmustern. Als Mass
ist ein gut passender Anzug
zu senden, welcher sofort re-
tourniert wird. 2236

E. Begert, Ersigen
Rumendingerstrasse (Kt. Bern).

RJ>esavento

Si.

von Ap. C. Trautmann, Basel.
Unübertroffene Heilsalbe
für alle offenen, wunden Stellen,

spez. Krampfadern u.
Hautleiden. In allen Apotheken.
Gen.-Dep. : St. Jakobs-Apotheke,

Basel. 2189

A
R
T
I
K
E
L

Kataloge gratis.

PbotoboHe Aarau
Bahnhofstrasse 608.

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St, Fridolin-Apotheke
Näfels 2.

Ausserdem : Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patenrex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Alle
Frauen,

welche an monatl. Störungen
leiden, lesen das Buch von
Frauenarzt Dr. med. Lewis:
Störungen der Periode, welches
Ihnen über alles Wissenswerte
Aufschluss gibt. Preis 2 Fr. dch.
Arkona - Versand, Heiden 2.

+ Eheleute +
verl. gratis und verschl. meine
neue Freiliste Nr. 120 mit
HO Abbild, über alle sanitären
Bedarfs - Artikel: Irrigatoren,
Frauenduschen, Gummiwaren,

Leibbinden, Katzenfelle
etc. Sanitätsgeschäft
Hübscher, Seefeldstrasse Nr. 98,

Zürich 8. 2134

Wirersuchen, bei etwaigen
Bestellungen auf die Inserate
ds. BI. Bezug zu nehmen.

Oranci Olnoma
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 2'/2 10'/2 Uhr:
8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte

Zoe", die Königin der Steppe
betitelt:

Nur eine Zirkusreiterin!
Eine spannende, ergreifende Tragödie aus dem

Artistenleben.

8 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 8 Akte
des grandiosen Filmwerkes

Wm als der Tod!
(Tue la Mort)

8. Ep. : Canzonette.
9. Ep.: Du sollst nicht töten.

Infolge des aussergewöhnl. grossen Programms
Beginn derletztenAbendvorstellung '/« vor9Uhr

Biertialle Omni
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

ff. Löwenbräu, hell und dunkel ; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

1 Restaurant z. STERNEN"

Albisrieden bei Zürich
Angenehmer Spaziergang aus der Stadt!
Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY

Neurenoviert
Widdergasse 6. Zürich 1, empfiehlt seine feine Küche, 10-
wie prima Weine. 2177 Jules Leus, Chef de cuisine.

< Café - Restaurant Widder

Côte du Midi
vorzügl. französischer Tischwein!

den Bordeauxweinen an Qualität
nicht nachstehend, offeriert

in Originalgebinden von 228 Liter
auch im Anbruch in kleineren Quantitäten

IW Man verlange Muster! "*8

Verband ostschweiz. landwirtscb.
Genossenschaften. Winterthur.

Aussprüche zur Zürcher Theaterlotterie
Direktor Dr. AlfredReucker: Das Tbeater

>fl stets eine Lotterie. Wenn man als Direktor
aucn mal clen Doktorlitel kriegt, weiß man ciocn

nle, wenn man kerausgesckmlssen wirci.

Der neue Direktor Wenzier: (Zb Icii In

5Zlirikon einen Tresser mack' 7 Entwerter ziek'
Ick s große Los ocier macke Pleite I

Ein Aommunlfl: Derwaltungsrätllcke Loiter-
wlrisckast fllkrt zur Lotterie I

Direktor Jean Aren: Lieder Im Eorso Pauk«
sckiagen als Im Stacitikealer erste Geige spielen I

Der Geist «ies verewigten Piattentkea-
ter-DIrektors Keuberger:

Im Slelnkaus.
Da Ifl mein Gedelnkaus l

Kugo SlInnesA.-G..SIIIaI«!ZarIck: Wir
finanzieren nur große !Z«»ungsunternekmen.
Schmeißen Sie cile Alusen zu Ikrem Alusentempel

'naus, ciann richten wir eine Druckerei

ein. ciaß c»e Goetkestraße zum Goetkegäßcken
zusammenschrumpft I

Dr. Ernst !Zakn: Wenn Ick nickt sckon meinen

Doktorlitel kätte. erklelt ick ikn jetzt wegen
meiner Tkealer-Aeltungsaktlon In Icieoler Ber-
binciung für meine Bemlikungen zur Kebung
cies 5Zllrcker Straßenbettels.

Der Geist cier alten Blrckpfelfser: Iessas,
wenn unsereins so a Sckanciwirtsckaft kätt' er-
leben müssen I Da bad' Ick, wenn Ick auch nur
a Welderl war. cias Illrcker Stactttkeater gonz
anciers geleitet! 5Zum Donk dafür kaben's In

5ZllrIch net a mai a Strahn nach meinem
Aamen benannt! e

Sonneterie
Dos durchbrochene Strämpferl einer n«tten

Bonne wirci rascher zum Glukstrumpf,
als ein Blaustrumpf zur Barfuh-
tänzerln. ki

Sei Schiebers

SrauPockuIko: Ick will, meen Junge
so» ne sremcie Spracbe lernen!

Professor: Wünscben cile Gnäcligste
poiniscb. jugosiovisek. iscbecboslooakisck.
ormenisck ocier gar oradisck?

Srau Packuiko: Prosesserken. watt
istcieollersremcieste? >,i

Temperamentvoll
Der suui Ckäib. ciä Giünggi so» nu

inne cko!"

Aber warum ciänn? Bis ciock nüci

ollewii so usgregt!"

Er sö» nu inne cko ciaß ick

en cka usegkeie!"

:

kenn -Lsino
Unsere ^cbscklein trsczen keinen sncieren Manien

oi; isciigiick ciis VVörier p^ll.ippc)55>^>i !i Lo.
Ickten 5ie ous unj. ^cbuizmsrke sein czoici. l^äser)

«>«»«»«>«>«>î»«>^«>«>«>e>«>e>«>e>»e> «>»«>«>«>«>«>«>«>»«

L'c/îo/se/Z'cZSSc? 7 2Z07

^
lZrsnli-LizflZ /-.Stlll'ig
i-RtUrstr. iZsbnkosîltr. eÜNIVill :: ft. liindurv S- Lo.

iZrSsst-s Lssèk-niî und î?,,^,
.r-ià». i-smili-n-c-fl! °" iZl.ll'^VLI^
lïriglisclitZ unci frzn^ösisclie iZillsrkis

Isgticb nsciimiNsgîZ unci stn-n^iZ

Oute, dsvri-cke Kllcke, reickdà Speiseksrte eu jecler rezes/eit.
iZuter dürxeriick«^ iVjittszstj-ck. N. Vtclensviler Lier, de»

unâ àunkel. Iceelle I^socl- uncl I^lasckenveine.
ttöllick empliekll -icn 209Z OLK OSicUZ

Illirio«, 1.

MNlellerllllrk.«>.i
rr. àktiendier ldeii uncl ciunksi>. reelle I.znàeine, (Zuie

^eit^ IVIittezessen. Us emplielill -icli à. ilVsbvn.

vsst»i>ik>l-0v«»'ott«i> -^nsemdlo. Direktion ^ Kren.
?àZIicd ebencls 8 Ukr: ,,0îv IlSnigin don Ullllt", Posse

Sorintsx- T»el Vorstellungen, nscdmlttsxs Z> ° vdr uncl
sdencl» 8 vdr

vondonnîvra 2llrîv>ni.
iScdnelcler-vunclcer.l

Vom l. dis 15. ài 1921, lSxlick sdencls 8 Udr:

pari IlNtii 0»»linî»", musikâlisckes Liicl in einem ^k>,

Ikasîorûilszeimllm, Meli
virektioni t., Vsnonî.

Vom 1. dl- IS, ^uni 1921, tàxlicd »denci- « Udr

,,0iiv KIsino »«n 001» gnosson 0pon", Operette in
l ^kt v peter Herz, uncl ciss ildrixe «ensâtionelie proxrsmm.

Oeloixscdslten ksnn gi»ÜNli
liât» uns sicîtlvn ^edeili

-üc-licde ki-osokiil'0 uncl
0oki»sllok»an«oîsun>z,
velcke >zi»I>tî» verssncll «irci
von ?>,. «in,«,, osai, <Xt,
Sckvv->. 2213

pour vos i»oi»i»lii» scires-e--

»tà l/vonè»v. 2209

vriiclileltleli
keilen î

okne Opération, okne Le-

tem rlâturkeilvertakren.
Auskunft kostenlos.

«.Würger, Wvlfbalden.

U m KM!
Kunde. Aniiigo sb l lv rr..
âllerveste Konîektion. Klotten.
^iclisrn Scnnitt. solicie, Zeâie-
xene ^usllldrung. lSV Oes-
sin- in Stollmustern, à àss
i-l ein xut pâ-sencler àN2»c»

Legert, Ursigen
pumenclinlierstrâ-se <Xt. gern).

81.

Unüdertrollene Iii » î I s a I il v

len, spe? llii-anintlolloi-n u
Usutleicisn. In -lien àpotkeken.
<Zen.-0ep. : St. ^skobs-^po-
tdeke, »»sei. 2l89

k
I
I
iX
lî:

KltKloxc- xr»A».

ö»dndolztr--»o vvS.

8î. fsàlin-kpàkiz
«Sfols 2.

mittel, llislcreter Verssnä. 2249

krauen,

-!- Lkeleute -!-
neue I>i»oilii»t0 >^r. 120 mit
KV ^ddiici. üder slie ssnilZien
IZeoeiîâ-.Artikel! Irricrstoren,

TLni^vti g°îe>à-trâ-se

cl». öl. kc^ux ^u nedmen.

i.iv»ioll»iiic
?»lepkon 0il>tî>on»ir»tr. 8vlo. SS48

IsZIick von 2>/2- 10'/2 Ubr:
8 àe KILU! LrstgukkükruniZ iîM 8 ^kte

2oeà^, l!ik KönisZin à 8!kppk
detitelt:

lilur eine Zirkusreiterin i
Lins spgnnencle, erZreifencie IrsZöcZie sus ciem

^rlistenleben.

8^ckte I>ieU! IZrstsufkllkruniz !îM 8 äicte
cles Zrsnäiosen Lilmvverkes

Mder alz lier soll!
sl'ue la /Viort)

8. Up.: Liz.n?onette.
9. Lp.: Du sollst nicnt töten.

Inioiize cies üussercrevöbnl. grossen proZrümms
LeZinn cler letzten Abendvorstellung >/« vor9l.'kr

klerlllllle .orünl
^ d à

â-sisaii»»»»» 32, Z!üi»ivl, 4. 2IV2

dürc-erlicde Kücke. Spezielle àdenclplellen in reickkellixer
àusvskl. Sick besten- empfekiend Ii. Nukoi».

îkàiiiiî!.îIKI!I<KIl"
/Vlbisriecien bei ?üricb

^nßenebmsr 8p2?isrjZÄng aus der Ltacit!
biöklicb emptiekit sicb ^UQUSIfkIZV

Wiciäerxssse k. ?iii»îi:I» >> empkiedit seine feine Klicke. >o-
vie prims Wellie. 2>Ï7 ^»>>o» l.ou«, Lkek cle cui-lne.

> cokê keMkliiit viliiilzr

àM//
c?<?/! Lor-c/eall^We/ner? an Hua/àV

>l>î ve/Va/!K<? /^lll5/c?^/ 'MK
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